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Vermählungsaltar in der südlichen Seitenkapelle von St. Jost zu Blatten

ZWEI GUTE MELDUNGEN AUS LUZERN

Die großzügige Erneuerung des an der Reuß gelegenen Luzerner Korporationsgebäudes ist zu

Beginn des Jahres 1961 vollendet worden.

Erhöhte Baukosten und unvorhergesehene Renovationen haben den Kostenvoranschlag

in Höhe von Fr. 560 000.— für die Restauration der Wallfahrtskirche St. Jost in
Blatten um rund zehn Prozent überschritten. Dank den Subventionen von Bund, Kanton
und Gemeinden sowie den Beiträgen verschiedener Organisationen konnte das Werk
dennoch zu Ende geführt werden. Ein Führer unserer Gesellschaft über dieses historisch

wie künstlerisch gleich bemerkenswerte Baudenkmal ist in Vorbereitung.

EIN PAAR ÜBERRESTE ZEUGEN VOM VERSCHÜTTETEN PLURS

«... und sihet man von dem alten schönen Plurs mehr nichts als einen Pallast denen

Herren Wertematen Franci zugenannt (welche aus dem Flecken Wertemate im Herzog-
thum Meyland herkommen) / welcher in Vergleichung des Pallasts / so diese Edelleuthe in
Plurs gehabt / nur ein Lust- oder Sommerhaus sol gewesen seyn. In diesem Pallast ist auch

unter anderem zusehen ein groß Gemähld von dem alten Plurs.» - So Johann Jakob
Scheuchzer in seiner «Natur-Historie des Schweizerlandes» (Zürich, 1752). - Die Frage,
ob sich eine Ausgrabung des 6 Kilometer jenseits der Landesgrenze gelegenen ehemals
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